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Amtsblatt 
Herausgeber:  Landratsamt Haßberge, Am Herrenhof 1, 97437 Haßfurt, Tel. 09521 27-240 

  
 

Nr. 12 Haßfurt, 03.11.2017 70. Jahrgang 
 

Öffnungszeiten: Landratsamt Haßberge in Haßfurt 
vormittags: 
nachmittags: 

Montag bis Freitag  8:30 Uhr  - 12:30 Uhr 
Donnerstag  14:00 Uhr - 17:00 Uhr 

 Kfz-Zulassungsstelle Haßfurt 
vormittags: 
nachmittags: 

Montag bis Freitag  8:30 Uhr - 12:30 Uhr  
Montag und Dienstag  14:00 Uhr - 16:00 Uhr und Donnerstag  14:00 Uhr - 17:00 Uhr 

 Kfz-Zulassungsstelle Ebern 
vormittags: 
nachmittags: 

Montag bis Freitag  8:30 Uhr - 12:00 Uhr 
Montag und Dienstag  14:00 Uhr - 16:00 Uhr und Donnerstag  14:00 Uhr - 17:00 Uhr 

 Kfz-Zulassungsstelle Hofheim vormittags: Montag bis Freitag  8:30 Uhr - 12:00 Uhr  

Sprechstunden des Landrats: nach Vorankündigung in der Presse oder auf Anfrage 

 
 

Amtliche Bekanntmachungen 

 

 
 

I n h a l t :  

Teil I: 
 

Veröffentlichungen des Landratsamtes/Landkreises und seiner Einrichtun-
gen einschl. der Unternehmen und Verbände 

 

 Änderungsverordnung über den Naturpark  
Haßberge 

S. 61-64 

 
 

Teil II: 
 

Veröffentlichungen der kreisangehörigen VGem/Städte/Märkte/ 
Gemeinden sowie der Schul- und Versorgungsverbände 

 

 Allgemeinverfügung Düngeverordnung S. 65 
 

 Kraftloserklärung eines Sparkassenbuches S. 65 
 

 
 

 

Teil  I 

 
Nr. III/4-173/3-5.1 
 
 

8. V e r o r d n u n g 
 

zur Änderung der Verordnung über den 
“Naturpark Haßberge” 

 
vom 17.10.2017 

 
 
Auf Grund von Art. 15 Abs. 2 in Verbindung mit Art. 51 
Abs. 1 Ziffer 3, Abs. 2 Satz 3 Halbsatz 2 des Bayerischen Na-
turschutzgesetzes - BayNatSchG - (BayRS 791-1-UG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 23. Februar 2011 
(GVBl 2011 S. 82ff), erlässt der Landkreis Haßberge folgende  
 

V e r o r d n u n g 
 

§ 1 
 
Die Verordnung über den „Naturpark Haßberge“ vom 
31. März 1987 (GVBl S. 99, BayRS 791-5-5-U) zuletzt geändert 
durch Verordnung vom 11.12.2013 (Amtsblatt des Landrats-
amtes Haßberge vom 29.04.2014) wird, soweit sie gemäß 
Art. 15 Abs. 2 BayNatSchG hinsichtlich der Schutzzone als 
Landschaftsschutzgebietsverordnung weitergilt,  wie folgt ge-
ändert: 
 

http://www.hassberge.lan/images/a/ad/Neues_Logo_LRA_CMYK.jpg
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1. § 3 Abs. 1 Satz 2 erhält folgende Fassung: 
 

„Die Grenzen des Landschaftsschutzgebietes (= ehema-
lige Schutzzone) sind in der in § 2 Abs. 1 genannten An-
lage, die weiter gilt, und in den Karten M = ca. 1:100.000 
zur Verordnung zur Änderung über den „Naturpark Haß-
berge“ vom 03.07.2006, 10.11.2009, 27.04.2010, 
03.03.2011, 11.12.2013, 29.04.2014, 25.08.2015 und 
17.10.2017 eingetragen“. 

 
2. § 3 Abs. 2 Satz 1 erhält folgende Fassung: 
 

„Die genauen Grenzen des Landschaftsschutzgebietes  
(= ehemalige Schutzzone) sind in der in § 2 Abs. 2 ge-
nannten Karte, die weiter gilt, und in den Karten  
M = 1:25.000 zur Verordnung zur Änderung über den 
„Naturpark Haßberge“ vom 03.07.2006, 10.11.2009, 
27.04.2010, 03.03.2011, 11.12.2013, 29.04.2014, 
25.08.2015 und 17.10.2017 eingetragen“. 

 
 

§ 2 
 

(1) Die Grenzen des Landschaftsschutzgebietes (= ehema-
lige Schutzzone) wird im Bereich der Stadt Zeil a.M. neu 
festgesetzt. Die Änderung ist in den in den Absätzen 2 
und 3 genannten Karten eingetragen. 
Das von der Änderung (Herausnahme aus dem Land-
schaftsschutzgebiet) betroffene Gebiet in der Gemar-
kung Zeil am Main der Stadt Zeil am Main befindet sich 
am Westrand der Stadt Zeil am Main anschließend an das 
Baugebiet „Mittelsetz II“. Nach Westen wird es begrenzt 
durch das Weingut auf der Fl.Nr. 2152 der Gemarkung 
Zeil am Main und nach Süden durch die angrenzende 
Staatsstraße (ehemalige B 26) mit Radweg. Nach Norden 
erfolgt die Herausnahme bis zum beginnenden Hecken-
bereich des Haßbergtraufs. Im Einzelnen sind von der 
Herausnahme folgende Flurnummern der Gemarkung 
Zeil am Main ganz oder als Teilfläche (Tf) betroffen:  
2130/1, 2137/1, 2138/1, 2139/1, 2142/1, 2143 (Tf), 
2143/3 (Tf), 2144, 2145 (Tf), 2146 (Tf), 2147 (Tf), 2148 bis 
2151, 2152 (Tf), 2376 (Tf), 2377 (Tf); die Gesamtfläche 
der Herausnahme beträgt 3,58 ha. 

 
(2) Die Anlage „Karte M = 1:100.000“ zur der Verordnung 

über den Naturpark Haßberge (Übersichtskarte), in der 
gemäß § 3 Abs. 1 Satz 2 i.V.m. § 2 Abs. 1 der Verordnung 
über den „Naturpark Haßberge“ vom 31. März 1987 die 
Grenzen des Landschaftsschutzgebietes (= ehemalig 
Schutzzone) grob dargestellt wurde, wird im Bereich der 
Stadt Zeil am Main durch eine Karte M = ca. 1:100.000 
ersetzt. Diese Karte wird als Anlage 1 Bestandteil dieser 
Änderungsverordnung. 

 
(3) Die in  § 3 Abs. 2 i.V.m. § 2 Abs. 2 der Verordnung über 

den „Naturpark Haßberge“ genannte Karte M =  1:25.000 
wird im Bereich der Gemarkung Zeil am Main der Stadt 
Zeil am Main, hinsichtlich der Grenzen des Landschafts-
schutz-gebietes (= ehemalige Schutzzone) durch die 
neue Detailkarte M = 1:25.000 ersetzt. Diese neue Detail-
karte, in der die genauen Grenzänderungen des Land-
schaftsschutzgebietes gemäß § 3 Abs. 2 der Verordnung 
über den „Naturpark Haßberge“ in der geänderten Fas-
sung eingetragen sind, wird als Anlage 2, Bestandteil die-
ser Änderungsverordnung. 

 
 

§ 3 
 
Diese Änderungsverordnung tritt am Tage nach ihrer Be-
kanntmachung in Kraft. 
 
Haßfurt, 17.10.2017 
Landratsamt Haßberge 
 
 
Schneider 
Landrat 
 
 
 
Hinweis zur Bekanntmachung gemäß Art. 52 Abs. 7 Bay-
NatSchG: 
 
Eine Verletzung der Vorschriften des Art. 52 Abs. 1 bis 6 
BayNatSchG ist unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb ei-
nes Jahres nach der Bekanntmachung der Rechtsverord-
nung schriftlich unter Angabe der Tatsachen, die die Verlet-
zung begründen sollen, bei der für den Erlass zuständigen 
Behörde (Landratsamt Haßberge, Am Herrenhof 1, 
97437 Haßfurt) geltend gemacht wird. 
 
 
Diese Bekanntmachung und die Schutzgebietsverordnung 
einschließlich der dazugehörigen Karten sind auch im Internet 
abrufbar unter www.hassberge.de/Aktuelles/Amtliche Be-
kanntmachungen bzw. www.hassberge.de/664.html 
 
 
 
 

http://www.hassberge.de/Aktuelles/Amtliche%20Bekanntmachungen
http://www.hassberge.de/Aktuelles/Amtliche%20Bekanntmachungen
http://www.hassberge.de/664.html


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlage 1 

zur Verordnung zur Änderung der Verordnung über den Naturpark Haßberge vom  

Übersichtskarte M: 1 : 100.000 

Landschaftsschutzgebiet 

 
Herausnahme aus dem Landschaftsschutzgebiet 

Haßfurt, 17.10.2017 

Landratsamt Haßberge 

 

 

Schneider  

Landrat 
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Anlage 2 

zur Verordnung zur Änderung der Verordnung über den Naturpark Haßberge vom  

Detailkarte M: 1: 25.000 

 

Landschaftsschutzgebiet 

 

Herausnahme aus dem Landschaftsschutzgebiet 

Haßfurt, 17.10.2017 

Landratsamt Haßberge 

 

Schneider  

Landrat 
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Teil  II 

 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Karlstadt 

Ringstraße 51, 97753 Karlstadt 
 
 

A l l g e m e i n v e r f ü g u n g  n a c h  §  6   
A b s .  1 0  D ü n g e v e r o r d n u n g  

 
Vollzug der Verordnung über 

die Anwendung von Düngemitteln, Bodenhilfsstoffen,  
Kultursubstraten und Pflanzenhilfsmitteln nach den 

Grundsätzen der guten fachlichen Praxis beim Düngen 
(Düngeverordnung - DüV) 

vom 26. Mai 2017 
 
 
Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Karlstadt, Fachzentrum Agrarökologie, erlässt als zuständige 
Behörde (Art. 4 ZuVLFG) gemäß § 6 Abs. 10 Düngeverord-
nung folgende 
 

A n o r d n u n g  
 
Die Sperrfrist für die Ausbringung von Düngemitteln mit we-
sentlichen Gehalten an Stickstoff, ausgenommen Festmist 
von Huftieren oder Klauentieren oder Komposte, wird ab-
weichend von § 6 Abs. 8 Satz 1 Düngeverordnung 
 
auf Grünland, Dauergrünland und Ackerland mit mehrjähri-

gem Feldfutterbau (Aussaat spätestens 15. Mai 2017) 
 
im Hinblick auf die besonderen Verhältnisse im Grünland 
hinsichtlich der Verwertung von Nährstoffen aus flüssigen 
Wirtschaftsdüngern festgelegt auf die Zeit vom  
 

15. November 2017 bis einschließlich 14. Februar 2018 
 
Im Übrigen bleiben die Bestimmungen der Düngeverord-
nung unberührt. Dies gilt insbesondere für das Verbot, Dün-
gemittel auf überschwemmten, wassergesättigten, gefrore-
nen oder mit Schnee bedeckten Boden auszubringen.  
 
Karlstadt, den 19.10.2017 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Karlstadt 
- Fachzentrum Agrarökologie - 
 
 
 
Geyer, LORin 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
Kraftloserklärung eines Sparkassenbuches 

 

Das bis zum 12.10.2017 aufgebotene Sparkassenbuch 
 

Nr. 3405202510 
 

wird mit Beschluss vom 13.10.2017 für kraftlos erklärt, 
weil sich während der Aufgebotsfrist keine Berechtigten 
gemeldet haben. 
 

Haßfurt, 16.10.2017 
Sparkasse Ostunterfranken 
 
 
 

 

 
 
 

 

Landratsamt Haßberge 
Wilhelm Schneider 

Landrat 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 


